
Schachsommer in Belgien 

 

Daniel Dardha belgischer Meister 

 

Die Rochade-Jugend war im Sommer sehr aktiv, ob bei den offenen Turnieren in Brügge, 

Gent, Charleroi, Geraardsbergen, oder der belgischen Meisterschaft in Lier.  

 

Die Jugendeuropameisterschaft in Prag stellte den krönenden Abschluss des Schachsommers 

dar, war aber keinesfalls das einzige Turnier, bei dem Jugendliche des KSK Rochade 

Eupen/Kelmis mitgespielt haben. Bei der Landesmeisterschaft der Erwachsenen in Lier sind 

mit Anastasia und Maximilian Ahn sowie Peter Weber gleich drei Jugendspieler, begleitet 

von ihrem Trainer FM Rudolf Meessen, in der offenen Klasse angetreten. Maximilian Ahn 

erzielte gute 4,5/9. Peter Weber verpasste mit 4/9 nur knapp ebenfalls 50%, da es ihm bei nur 

einer Niederlage leider nicht gelang, trotz genügend Chancen hierfür, eine Partie zu gewinnen. 

Acht Remis ausschließlich gegen elostärkere Gegner zeugen aber für eine sehr solide 

Leistung. Rudolf Meessen war in Lier nicht nur als Trainer der Jugendlichen dabei, sondern 

spielte auch selber mit. Mit 6/9 landete er auf einem guten achten Platz von 138 Teilnehmern.  

Der KSK Rochade war aber nicht nur in der offenen Klasse vertreten, sondern mit Daniel 

Dardha auch in der Expertenklasse mit den zehn besten Spielern. Der haushohe Favorit 

Dardha sicherte sich wie erwartet den Titel. Es ist bereits sein vierter Titel, obschon er erst 18 

Jahre alt ist. Geschenkt bekam er den Titel allerdings nicht. Stefan Beukema spielte sich, 

beflügelt vom Remis gegen Dardha in Runde 2, in einen Rausch. Nach 6 Runden führte er 

sogar mit 5,5/6. Drei Remis in den letzten drei Runden sicherten ihm dann zwar eine 

Großmeisternorm und den hoch verdienten zweiten Platz, aber Dardha nutze die Chance, mit 

zwei weiteren Siegen zum Abschluss mit 7,5/9 Beukema dann doch noch zu überholen. 

Bei weiteren Schachopen erzielten Peter Weber 3,5/9 in Brügge, Maximilian und Anastasia 

Ahn 4,5 und 4/9 in Geraardsbergen. Akul Gupta erspielte in Gent 5/9 und im B-Open in 

Charleroi sogar 5,5/9. Insgesamt ein erfolgreicher Schachsommer mit teils deutlichen 

Elozugewinnen für die Rochade-Jugend. 

 

RUM 

 


